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Bilder zur Meldung in der Mediendatenbank

Wien (LCG) – Von 3. bis 24. November 2023 findet erneut die 

vorweihnachtliche Online-Weinauktion von Dorotheum und Falstaff 

statt, die wieder alle Rekorde sprengen wird. Mit mehr als 2.000 

Weinflaschen in 833 Lots ist dies die größte Weinauktion, die es je 

in Österreich gab. Qualitativ entspricht sie internationalen Top-

Maßstäben, da nur die besten Weine aus Frankreich, Spanien, 

Italien, Österreich und der Neuen Welt in die Auktion aufgenommen 

wurden. Erstmals gibt es auch ein enorm hohes Angebot an Whiskys 

(mehr als 80 Lots!), darunter seltenste Whiskys wie ein Macallan 

Signatory Vintage aus dem Jahr 1949, der mit 10.000 Euro 

Schätzpreis angegeben ist.

Rufpreis liegt bei 50 Prozent des Schätzpreises

Die Dorotheum-Falstaff-Weinauktion wird auch dieses Mal die 

Ausrufpreise bei 50 Prozent des Schätzpreises beginnen. Dadurch 

ist für sehr viele „Schnäppchen“ gesorgt. Unter den 833 Lots 

befinden sich allein von Château Mouton Rothschild 35 Lots sowie 

von Château Lafite Rothschild 22 Lots. Darunter auch das Highlight 

der Auktion: eine Doppelmagnum Lafite Rotschild 1961 zum 

Schätzpreis von 18.000 Euro. Weitere Highlights sind: Eine 

Bordeaux-Kollektion aus dem Sensationsjahrgang 1982, ein Cheval 

Blanc 1947 und eine Magnumflasche von Chateau Petrus 1961. Der 

älteste Jahrgang ist ein Brown Madeira aus dem Jahr 1835.

Italien ist ebenfalls sehr stark vertreten. Die Highlights sind 

zwei Magnumflaschen des Kultweinguts Sassicaia aus dem legendären 

Jahrgang 1985, den der Weinpapst Robert Parker mit 100 Punkten 

auszeichnete. Der Schätzwert einer Flasche liegt bei 6.000 Euro.
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Für jeden etwas dabei

Viele Rufpreise befinden sich in einer Range unter 100 Euro. Von 

der Anzahl stark vertreten ist auch Österreich. Hier insbesondere 

die Wachau mit den besten Rieslingen der Welt und die Top-Roten aus 

dem Burgenland. Ein sehr starkes Kontingent gibt es auch mit 

Rieslingen aus Deutschland.

Die Veranstalter Dorotheum und Falstaff erwarten auch erlösmäßig 

einen neuen Auktionsrekord in ihrer jungen Geschichte der 

Weinauktionen.

Weitere Informationen lesen Sie auf falstaff.com/ 

weinauktion2023

Über Falstaff

Falstaff ist mit einer verbreiteten Auflage von 147.564 Exemplaren

 und über 1.000.000 Unique Clients (Österreichische Web Analyse 

08/23) das größte Magazin für kulinarischen Lifestyle im 

deutschsprachigen Raum sowie das einzige Medium mit DACH-

Zertifikat. Mit einer beachtlichen Social-Media-Präsenz von 

370.000 Followern auf Facebook und Instagram konnte das Magazin im 

ersten Halbjahr 2023 über 4,8 Millionen Reactions erzielen. Damit 

zählt Falstaff zu den interaktionsstärksten Genuss-Medien in 

sozialen Netzwerken weltweit. Zudem hat Falstaff über 480.000 

Newsletter-Abonnenten, wobei die durchschnittliche Öffnungsrate 

bei einer Klickrate von 7,4 Prozent bei 36,4 Prozent liegt. Weitere

 Informationen auf falstaff.com

+ + + BILDMATERIAL + + + 

Das Bildmaterial steht zur honorarfreien Verwendung im Rahmen der 

redaktionellen Berichterstattung zur Verfügung. Weiteres Bild-

und Informationsmaterial im Pressebereich auf leisure.at 

(Schluss)
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